
 
 

US-Aktien: Technologiesektor mit 
überzeugenden Aussichten 

 Kurzfristige politische Unsicherheit durch Wahlen hat nur geringe 
Auswirkungen 

 Die zehn größten Unternehmen der Welt stammen aus den USA 

 Technologiewerte haben Börsenwert seit 2009 erheblich gesteigert 

Kronberg im Taunus, 13. Juli 2016 – Der US-Wahlkampf geht in die heiße Phase: In den kommenden 
Tagen finden die Parteitage der Republikaner und Demokraten statt, am 8. November wird der 45. 
Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika gewählt. Je näher der Wahltermin rückt, desto mehr fragen 
sich Anleger, ob die Wahlen die Kurse am US-Aktienmarkt beeinflussen. „Gerade langfristig orientierte 
Anleger sollten sich jedoch nicht durch politische Ereignisse wie Wahlen beeinflussen lassen“, so Nick 
Peters, Multi-Asset-Fondsmanager bei Fidelity. „Es mag zu kurzfristigen Kursschwankungen durch erhöhte 
politische Nervosität vor den Wahlen kommen, zum Beispiel bei Gesundheitsaktien. Auf lange Sicht sind 
die Aussichten für den amerikanischen Aktienmarkt aber ausgesprochen positiv, insbesondere für den 
Technologiesektor.“ 

Der US-Aktienmarkt zeigt sich seit Jahren in einer guten Verfassung und hat weltweit weiter an Bedeutung 
zugenommen: Seit Ende 2009 ist der Anteil der US-Aktien am MSCI World von 48,2 auf 58,7 Prozent 
gestiegen (siehe Tabelle 1). Während der MSCI USA zwischen Ende 2009 und Ende 2015 auf Eurobasis 
durchschnittlich jedes Jahr um 18,4 Prozent zulegte, stiegen der MSCI Europa lediglich um 9,5 Prozent, 
der MSCI Pazifik um 10,4 Prozent und der MSCI EM Asien um 7,5 Prozent. 

Diese Dynamik spiegelt sich auch in der Liste der zehn größten Unternehmen der Welt wider: Während 
2009 noch zwei britische und ein schweizerisches Unternehmen zu den nach Marktkapitalisierung größten 
Unternehmen der Welt zählten, besteht die Top-10-Liste heute ausschließlich aus US-amerikanischen 
Unternehmen. Gerade Technologiewerte, wie Apple, Microsoft, Facebook und Amazon haben ihren 
Börsenwert seit 2009 erheblich gesteigert. Apple verdreifachte sogar seine Marktkapitalisierung (siehe 
Tabelle 2 und 3). „Diese Dynamik im Technologiesektor dürfte weiter zunehmen“, so Peters.  

Auch die Fundamentaldaten der US-Wirtschaft sehen aktuell sehr solide aus: „Die Arbeitslosigkeit ist 
niedrig und das Wirtschaftswachstum leicht positiv. Bezogen auf die technischen Daten stellt sich zwar 
große Frage, wie der S&P 500 die Marke von 2.100 Punkten erreichen kann – insbesondere bei den 
derzeitigen angemessenen Bewertungen. Der wichtigste Faktor für US-Aktien in den nächsten sechs 
Monaten wird jedoch das Wachstum der Unternehmensgewinne sein. Wenn es zunimmt, sollten US-
Aktien weiterhin hohe Renditen erzielen können“, sagt Peters.  

Ein Foto von Nick Peters können Sie hier herunterladen. 
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Tabelle 1: Ländergewichtung am MSCI World (in Prozent) 

Land 31.12.2009 31.12.2015 

USA 48,2 58,7 

Japan 9,7 9,0 

Großbritannien 10,2 7,4 

Kanada 4,9 3,1 

Frankreich 5,2 3,7 

Schweiz 3,6 3,6 

Deutschland 3,8 3,5 

Australien 4,0 2,6 

Niederlande 1,3 1,1 

Sonstige Länder 9,3 7,3 

Quelle: MSCI, Feri 

Tabelle 2: Die größten Unternehmen der Welt nach Marktkapitalisierung (Stand: 31.05.2016) 

Rang Unternehmen Marktkapitalisierung in Mrd. USD Land 

1 Apple 557 USA 

2 Microsoft 402 USA 

3 Exxon Mobil 371 USA 

4 Johnson & Johnson 312 USA 

5 Amazon.com 288 USA 

6 General Electric 285 USA 

7 Facebook 270 USA 

8 Wells Fargo 246 USA 

9 AT&T 241 USA 

10 JP Morgan Chase 240 USA 

Quelle: MSCI, Feri 

Tabelle 3: Die größten Unternehmen der Welt nach Marktkapitalisierung (Stand: 31.12.2009) 

Rang Unternehmen Marktkapitalisierung in Mrd. USD Land 

1 Exxon Mobil 328 USA 

2 Microsoft 245 USA 

3 HSBC 198 Großbritannien 

4 Apple 189 USA 

5 BP 182 Großbritannien 

6 Johnson & Johnson 178 USA 

7 Procter & Gamble 177 USA 

8 IBM 172 USA 

9 Nestlé 168 Schweiz 

10 AT & T 165 USA 

Quelle: MSCI, Feri 

***** 
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 

Fidelity International, Unternehmenskommunikation 
 
Christian Kronberger 
Pressesprecher 

Telefon 0 61 73.5 09-38 72 
christian.kronberger@fil.com 
 

Anette Tepel 
Pressesprecherin 

Telefon 0 61 73.5 09-38 73 
anette.tepel@fil.com  
 

 presse@fil.com 
www.fidelity.de/presse 
 

 

 

Über Fidelity 
Fidelity International ist eine inhabergeführte und unabhängige Fondsgesellschaft, die aktiv gemanagte Investmentfonds und Altersvorsorgelösungen 
für private und institutionelle Anleger anbietet. Das Unternehmen besitzt Niederlassungen in 24 Ländern weltweit und deckt mit seinen 
Anlagelösungen alle Regionen, Branchen und großen Anlageklassen ab. Die Assets under Management betragen 238,3 Mrd. Euro. Neben 
hauseigenen Fonds können Anleger in einigen Ländern auf den Fondsplattformen von Fidelity auch Anlageprodukte anderer Anbieter erwerben. 
Diese Assets under Administration betragen 73,2 Mrd. Euro. Mit weltweit mehr als 6.000 Mitarbeitern betreut Fidelity Privatanleger, Finanzberater, 
Vermögensverwalter, Family Offices, Banken, Versicherungen, Altersvorsorgeeinrichtungen, Unternehmen und Staatsfonds. Dazu bietet das 
Unternehmen neben Publikumsfonds auch Spezialfonds an. In der betrieblichen Altersvorsorge entwickelt Fidelity Anlagelösungen für 
leistungsorientierte Pläne (Defined Benefits/DB) und für beitragsorientierte Pläne (Defined Contributions/DC). 

Fidelity International wurde 1969 gegründet und befindet sich im Besitz des Managements und der Gründerfamilie. Ihre Philosophie bildet bis heute 
die Basis unseres Investmentansatzes: Ein aktives Fondsmanagement und die Einzeltitelauswahl auf Grundlage fundierter Unternehmensanalysen 
liefern Anlegern echten Mehrwert. Daher verfügt Fidelity über eines der größten Research Netzwerke mit rund 400 Anlageexperten weltweit. 

In Deutschland ist Fidelity International seit 1992 tätig, beschäftigt rund 300 Mitarbeiter und betreut ein Kundenvermögen von 28,9 Milliarden Euro. 
Fidelity vereint hierzulande unter seinem Dach eine der führenden Fondsgesellschaften und mit der FFB eine der größten unabhängigen 
Fondsbanken. Die FFB konzentriert sich allein auf Dienstleistungen rund um Anleger und ihre Vermögensziele. Sie richtet ihre Services an 
Finanzberater, Investmentgesellschaften, Versicherungen und Banken, die über die Plattform unter anderem rund 8.000 Fonds und 320 ETFs von 
über 200 in- und ausländischen Anbietern kaufen und verwahren können. Die FFB betreut ein Vermögen von 14,9 Milliarden Euro in rund 575.000 
Kundendepots. In der Asset Management-Sparte verwaltet Fidelity in Deutschland ein Fondsvolumen von 14,0 Milliarden Euro. Fidelity International 
bietet in Deutschland 161 Publikumsfonds an, die über mehr als 1.000 Kooperationspartner vertrieben werden. Darüber hinaus können Anleger 
sowohl die Fonds von Fidelity als auch Fonds von Drittanbietern direkt bei Fidelity erwerben. 

Alle Angaben per 31.3.2016. Weitere Informationen finden Sie unter www.fidelity.de und unter www.ffb.de  

 

Risikohinweis 
Die FIL Investment Services GmbH veröffentlicht ausschließlich produktbezogene sowie allgemeine Informationen und erteilt keine 
Anlageempfehlungen. Wertentwicklungen in der Vergangenheit erlauben keine Rückschlüsse auf die künftige Entwicklung. Den Chancen, die mit 
Anlagen in Investmentfonds verbunden sind, stehen Risiken gegenüber. So kann etwa der Wert der Fondsanteile schwanken und ist nicht garantiert. 
Überdies reduzieren individuelle Kosten und Gebühren die Wertentwicklung. 
 
Eine Anlageentscheidung sollte in jedem Fall auf Grundlage der wesentlichen Anlegerinformationen, des letzten Geschäftsberichtes und – sofern 
nachfolgend veröffentlicht – des jüngsten Halbjahresberichtes getroffen werden. Diese Unterlagen sind die allein verbindliche Grundlage des Kaufes. 
Sie erhalten diese Unterlagen kostenlos bei FIL Investment Services GmbH, Postfach 200237, 60606 Frankfurt/Main oder über www.fidelity.de. 
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